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Anmeldung und Information

Evangelische Akademie � üringen 
Leni Kästner
Zinzendorfplatz 3
99192 Neudietendorf 
Tel. 036202/984-11 Fax -22
kaestner@ev-akademie-thueringen.de 

Bitte melden Sie sich möglichst bis zum 15.02.2019 an. 
Ihre Anmeldung ist verbindlich. Sie können bis zwei Wochen 
vorher kostenfrei absagen. Danach erheben wir folgende 
Stornogebühren: bis sieben Tage vor Tagungsbeginn 50%, 
bis drei Tage vor Beginn 70%, danach 100%. Diese Gebühren 
entfallen, wenn wir Ihren Platz weitervergeben können.

Tagungsbeitrag

Normalbeitrag
75 € (inkl. Unterkun� , Verp� egung und Tagungsgebühr)

Ermäßigter Beitrag im Doppelzimmer
55 € (für ALG-II-Empfänger, Studierende bis 26 Jahre)
Ermäßigungen können auf vorherige Anfrage im begrenzten 
Maße gewährt werden und gelten nur bei Unterbringung im 
Doppelzimmer.

Einzelzimmerzuschlag
10 € pro Nacht

Die Organisationen in der � üringer Sonntagsallianz 
übernehmen den Tagungsbeitrag für ihre Mitglieder.
Die Anerkennung als Weiterbildungsmaßnahme nach § 37 
Abs. 7 BetrVG, nach § 46 Abs. 7 BPersVG sowie nach § 46 
Abs. 2 � ürPersVG ist beantragt.

Sie können den Tagungsbeitrag vorab überweisen:
Evangelische Bank eG
Kontoinhaber: Evangelische Akademie � üringen
IBAN: DE84 5206 0410 0008 0088 50
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: 031/2019 – Ihr Name

Tagungsort

Zinzendorfhaus Neudietendorf (bei Erfurt)
Zinzendorfplatz 3, 99192 Neudietendorf
www.zinzendorfhaus.de

Anfahrt per Bahn
Bahnhof Neudietendorf, nur fünf Minuten Fußweg zum 
Zinzendorfhaus: Rechts die Bahnhofstraße hinunter bis zur Herrn-
huter Brüderkirche, links daneben der Zinzendorfplatz mit dem 
Zinzendorfhaus.

Anfahrt per PKW
Über die A71: Am Kreuz Erfurt auf A4 in Richtung Frankfurt a. M., 
nächste Abfahrt Neudietendorf. 
Über die A4: Abfahrt Neudietendorf/Arnstadt: Richtung Neudie-
tendorf; im Ort an der ersten Kreuzung rechts, Hauptstraße bis zur 
zweiten Ampel, dort halb-links, am Bahnhof vorbei, am Ende der 
Bahnhofstraße links.
B7 von Gotha bzw. Erfurt: Richtung Neudietendorf, nach der Eisen-
bahnbrücke an der Ampelkreuzung rechts, am Bahnhof links in die 
Bahnhofstraße, am Ende der Straße links. 

Bitte folgen Sie in Neudietendorf den Hinweisschildern 
„Zinzendorfhaus“.

Parkplatz: Nach dem Zinzendorfplatz rechts einbiegen. Bitte bis 
zum eingezäunten Parkplatz durchfahren und ggf. am Tor klingeln.
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Fachkrä� esicherung 
und Wandel der Arbeitswelt
6. Thüringer Arbeitszeitkonferenz

1. bis 2. März 2019 
Zinzendor� aus, Neudietendorf bei Erfurt

Wie wollen wir arbeiten? 

Die Akademie ist zerti� ziert mit 
dem Umweltsiegel „Der grüne Hahn“.

Der Grüne Hahn
Umweltmanagement 
für eine Kirche mit Zukun� 

Die Evangelische Akademie � üringen ist 
Mitglied der Evangelischen Akademien in 
Deutschland (EAD) e.V., Berlin.

Gefördert durch: Kooperationspartner



Freitag, 1. März 2019 

14.00 Ankommen und Stehka� ee

14.20 Begrüßung und Einführung14.20 Begrüßung und Einführung
Holger Lemme

14.30 Einführungsvortrag und Diskussion14.30 Einführungsvortrag und Diskussion
Situation, Vorstellungen und Ansprüche 
unterschiedlicher Generationen an die Arbeitswelt 
Prof. Dr. Christian Scholz, Universität des Saarlandes

16.00 Ka� eepause

16.30 World Café in parallelen Tischgruppen 
Wie ändern sich die Ansprüche an die Erwerbsarbeit?

 Perspektiven der Tagungsgäste

18.30 Abendessen

19.30 Podiumsdiskussion
Welche Zukun�  hat der Achtstundentag? 

 Wie kann die Politik den Wandel der Arbeitswelt 
unterstützen? 
Elke Holzapfel MdL,
CDU-Fraktion im � üringer Landtag 

Diana Lehmann MdL,
SPD-Fraktion im � üringer Landtag

Ina Leukefeld MdL,
Fraktion DIE LINKE im � üringer Landtag

Babett Pfe� erlein MdL,
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im � ür. Landtag 

21.30 Einladung zur Abendandacht
Holger Lemme

Nach(t)gespräche in den Salons des Zinzendor� auses

Samstag, 2. März 2019 

08.00 Frühstück 

09.00 Vortrag und Diskussion09.00 Vortrag und Diskussion
Die Arbeitswelt von morgen: 
Was Beschä� igte motiviert und wie Unternehmen 
Fachkrä� e gewinnen und binden können

 Impuls zur Gestaltung Guter Arbeit im digitalen Zeitalter 
Dr. Detlef Horn-Wagner, Organisationsberater

10.00 Ka� eepause

10.30 Parallele Arbeitsgruppen10.30 Parallele Arbeitsgruppen
Wie wollen wir arbeiten? Gute Arbeit als kontinuierliche 
Gestaltungsaufgabe für Arbeitgeber und Beschä� igte 

Die Perspektive der Generation Z
Madelene Müller, Jugendsekretärin Ver.di � üringen

Gute Arbeit lässt sich organisieren
Dr. Detlef Horn-Wagner

 Das hohe Gut der Zeitsouveränität 
Michael Ebenau, IG Metall Bezirk Mitte (angefragt)

 Herausforderungen für die Berufspädagogik
Prof. Dr. Bärbel Kracke, Friedrich-Schiller-Universität Jena 
(angefragt)

12.00 Abschlussplenum
 Wie wollen wir arbeiten? Wie wollen wir arbeiten?

Sammeln der Impulse aus den Arbeitsgruppen 
und Erarbeiten eines Abschlusstextes
Holger Lemme 

12.30 Mittagessen und Abschluss

 „Arbeit ist das halbe Leben“
Sprichwort aus Deutschland

Wurde die Generation Y noch als � exibel beschrieben, bei der Ar-
beits- und Lebenszeit verschmelzen, drängt nun die Generation Z 
auf den Arbeitsmarkt. Sie kann sich Ausbildungs- und Arbeitsplatz 
fast schon aussuchen. Sicherheit und Anerkennung sind ihr wich-
tiger als Sinnsuche und Flexibilität. 

Nicht nur das Lebensalter, sondern auch familiäre Einbindung, 
 Arbeitsmotivation oder Lohngruppe unterscheidet die Beschä� ig-
ten. Sie haben unterschiedliche Werte, Vorstellungen und Erwar-
tungen. Um gut zusammen arbeiten zu können, ist Verstän digung 
im Unternehmen notwendig – etwa zu den Arbeitszeiten. Und 
natürlich zu den Veränderungen, die durch den digitalen Wandel 
bewirkt werden. Wie kann gute Arbeit möglich werden?

Welche Veränderungen bringen demographischer und digitaler 
Wandel mit sich? Was ist nötig, um Fachkrä� e zu gewinnen und 
zu halten? Was können Unternehmen und Tarifpartner tun, damit 
junge wie ältere Menschen ihren Platz in der Arbeitswelt  � nden? 
Und von welchen Erfahrungen können Betriebsräte und Verant-
wortliche in Geschä� sleitungen berichten und kün� ig pro� tieren?

Tagungsleitung 

Holger Lemme, Evangelische Akademie � üringen

Mitglieder der Allianz für den freien Sonntag Thüringen


